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Computertruhe e. V.

Tätigkeitsbericht des Vorstands für 
das bisherige Geschäftsjahr 2025
Datum: 28.06.2025

Beginn: 13:00 Uhr

Ort: Heinz Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7, 33102 Paderborn, Seminar-

raum 3

Präsentations- und Versammlungssystem: OpenSlides

https://mv.computertruhe.de

Videokonferenzsystem: Senfcall

https://vk.computertruhe.de/mitgliederversammlung 

Vereinsstatistik
• Anzahl der Mitglieder: 163. Es sind 27 neue Mitglieder hinzugekommen und 6 

Mitglieder sind ausgetreten.

• Anzahl der Standorte: 11 (Berlin, Breisgau, Chemnitz, Esslingen-Nürtingen, Göt-
tingen, Karlsruhe, Lemgo, München, Nord, Ortenau und Rhein-Neckar)

• Es fanden 6 offene Treffen, jeweils am zweiten Mittwoch eines jeden Monats, als 
Videokonferenzen statt. Diese offenen Treffen waren gleichzeitig Vorstandssit-
zungen des Vereins.

• Der Vorstand fasste 73 Beschlüsse. Der Großteil betraf notwendige Anschaffun-
gen von z. B. Ersatzteilen und Arbeitsmittel für die Vereinsarbeit an Spendengerä-
ten, die Erstattung von Fahrkosten für Mitglieder, sowie die Anschaffung von Wer-
bemittel für Neumitglieder und Veranstaltungen.

• Um neue aktive Mitglieder in die Arbeit der Computertruhe einzuführen und zu un-
terstützen, fanden in diesem Jahr bislang 6 Schulungen für Neumitglieder zu den 
eingesetzten Verwaltungstools und Themen rund um die praktische Arbeit von 
Spendenannahme bis -ausgabe statt.

https://mv.computertruhe.de/
https://vk.computertruhe.de/mitgliederversammlung


• Anzahl der instand gesetzten und weitergegebenen Geräte:

• Feedback der Spendenempfänger*innen:
Im Anschluss einer Spendenübergabe erhalten Spendenempfänger*innen von uns 
einen Link zu einer freiwilligen und anonymen Umfrage. Im Folgenden eine Aus-
wahl der wichtigsten Fragen.

◦ Wie zufrieden sind Sie mit dem Zustand des Geräts (z. B. mit der Sauberkeit, 
den Gebrauchsspuren, der Ausstattung)?

Antwort Anzahl Prozent
Sehr zufrieden 85 76,58 %
Eher zufrieden 21 18,92 %
Eher unzufrieden 1 0,90 %
Sehr unzufrieden 2 1,,80 %
Keine Antwort 2 1,80 %

◦ Wie sind Sie am Anfang mit dem neuen Gerät zurecht gekommen (z. B. beim Be-
dienen des Gerätes allgemein, bei der Nutzung der vorhandenen Programme 
und bei der Installation neuer Software)?

Antwort Anzahl Prozent
Sehr schnell | es war sehr einfach 38 36,19 %
Eher schnell | es war eher einfach 53 50,48 %
Eher langsam | es war eher schwierig 9 8,57 %
Sehr langsam | es war sehr schwierig 3 2,86 %
Keine Antwort 2 1,90 %

◦ Erfüllt das Gerät seinen Zweck für Sie?

Antwort Anzahl Prozent
Ja 76 76,77 %
Eher ja 17 17,17 %
Eher nein 2 2,02 %
Nein 1 1,01 %
Keine Antwort 3 3,03 %

◦ Wie zufrieden sind Sie mit der Kommunikation mit uns?

Antwort Anzahl Prozent
Sehr zufrieden 92 92,93 %
Eher zufrieden 4 4,04 %
Eher unzufrieden 0 0,00 %
Sehr unzufrieden 0 0,00 %
Keine Antwort 3 3,03 %



◦ Wie sind Sie auf uns aufmerksam geworden? (Mehrfachauswahl)

Antwort Anzahl Prozent
Suchmaschine (MetaGer, Startpage, Goo-
gle, usw.)

14 22,58 %

Soziale Netzwerke (Fediverse, X, Facebook, 
usw.)

18 29,03 %

Freunde/Bekannte 58 93,55 %
Presse 1 1,61 %
Behörde 3 4,84 %
Anderer Verein 3 4,84 %
Sonstiges 4 6,45 %

Vereinsarbeit
Auch dieses Jahr erreichten uns bislang viele Anfragen von Schutzsuchenden aus der Uk-
raine und anderen Ländern, die wir mit Hardware zur digitalen Teilhabe, wie Sprachkurse, 
Jobsuche und Online-Unterricht unterstützen konnten. An einigen Standorten entstande-
ne Kooperationen und Synergien mit anderen Einrichtungen.

Besonders freut uns, dass viele neue helfende Hände und ein neuer Standort in Karlsruhe 
dazu gekommen sind. Dass wir in diesem Jahr bisher so vielen Menschen helfen konnten, 
verdanken wir aber auch den vielen Sach- und Geldspenden, die uns erreicht haben.

Januar
• An allen Standorten herrscht sowohl guter Zulauf an gespendeter Hardware und 

Nachfrage nach Spendengeräten. Das für Oktober angekündigte Support-Ende für 
Windows 10 macht sich bemerkbar.

• Zwei Mitglieder des Chemnitzer Standorts sind zu Besuch beim Chemnitzer Ober-
bürgermeister. Sie können wichtige Anliegen, wie Computerspenden durch Stadt-
verwaltung und kommunale Unternehmen, eine Förderung der Räume des Vereins 
StadtHalten Chemnitz e. V. über 2026 hinaus klären und neue Kontakte knüpfen. 
Zudem wird im Chaostreff Chemnitz eine Linux-Installparty veranstaltet.

• Der Kassenbericht zum vierten Quartal 2024 wird in der öffentlichen Vorstandssit-
zung vorgestellt.

Februar
• Die meisten Standorte sind gut mit Spendenhardware ausgestattet, es fehlen aller-

dings nun helfende Hände, um diese instand setzen zu können.

• Dank der Hilfe ehrenamtlicher Unterstützer*innen verfügt unser Erklärfilm über 
immer mehr Untertitel in verschiedenen Sprachen.

• Mitglieder des Standorts München sind bei einem Laptopaufbereitungsworkshop, 
der im Rahmen des „Projekt Hardwareaufbereitung – Landkreis Ebersberg“ statt-
findet. Dabei werden auch Kontakte zum Munich Maker Lab e. V. geknüpft. In der 
Folge entwickelt sich die Option, dass dem Münchener Team zukünftig Räumlich-
keiten des Vereins zur Verfügung stehen, um dort bspw. Veranstaltungen durch-
führen zu können.



• Das Team Ortenau unterstützt die Jugendhilfeeinrichtung St. Franziskusheim mit 
sechs Laptops.

• Anhand des von einem Mitglied erstellten Mockups für die geplanten Standortun-
terseiten auf unserer Website werden die Inhalte der Seite weiter diskutiert. Ein 
Prototyp der Standortseiten wird in den nächsten Monaten erstellt.

• Da in letzter Zeit einige Personen über unsere Fundtruhe mehrmals gute und teure 
Hardware erhalten haben und weiter Anfragen stellen, um mehr zu erhalten, eini-
gen wir uns auf ein Regelwerk für die Abgabe von Hardware aus unserer Fundtru-
he, um dem entgegenzuwirken. An berechtigungsnachweispflichtiger Hardware 
wird nur noch maximal ein Gerät pro Geräteklasse pro Haushalt ausgegeben, die 
Versandkosten trägt weiterhin der Verein. Hardware und sonstiges, für das kein Be-
rechtigungsnachweis notwendig ist betrifft diese Einschränkung nicht, allerdings 
werden die Versandkosten von uns nur bei Vorlage eines Berechtigungsnachweises 
übernommen.

• Darüber hinaus gibt es wie in den Monaten zuvor kontinuierliche Erweiterungen 
und Aktualisierungen in unserem Wiki, im Ticketsystem und im Kontaktformular 
der Website.

März
• Das Breisgauer Team übergibt zehn Apple Pencils an den Verein zur Förderung Seh-

behinderter e. V. Waldkirch.

• Mitglieder des Standorts Berlin unterstützen erneut bei einer Linux Install Party in 
der Amerika-Gedenkbibliothek.

• Einige Mitglieder der Computertruhe nehmen am Infostand des Chaostreff Chem-
nitz an den Chemnitzer Linux-Tagen teil. Teile des Vorstands waren dazu auch zu Be-
such.

• Für den Breisgauer Standort beginnt die Kaufland-Voting-Aktion „Jeder Cent zählt. 
Jetzt entscheidest du!“ im Kaufland Emmendingen und die Bewerbung für den 
FAIR ways Förderpreis 2025 des SC Freiburg wird eingereicht. Leider konkurrieren 
wir in beiden Fällen mit vielen anderen gemeinnützigen Initiativen und gehen leer 
aus.

• Da wir in letzter Zeit neuere Apple MacBooks gespendet bekommen haben, bei de-
nen wir auf einige Probleme in der Installation von Linux-Mint auf diesen Geräten 
gestoßen sind und auch immer wieder mal die Geräte noch mit Apple-Konten und 
MDM-Systemen verknüpft sind, was die Weitergabe der Geräte unmöglich macht, 
beraten wir, ob wir weiterhin solche Geräte annehmen wollen. Nachdem wir Mei-
nungen der Mitglieder gesammelt haben beschließen wir, dass die Mitglieder, die 
das möchten, weiterhin Apple-Hardware annehmen können, sofern noch Betriebs-
systemaktualisierungen für diese angeboten werden und die Geräte nicht älter als 
maximal acht Jahre sind. Außerdem fügen wir einen Hinweis zur dringenden Ent-
fernung von Passwörtern und verknüpften Konten auf Geräten, wie MacBooks und 
auch Smartphones auf unserer Website hinzu und erstellen einen entsprechenden 
Textbaustein für die Kommunikation mit Spender*innen.



April
• Ein Mitglied des Chemnitzer Standorts hält auf der diesjährigen Easterhegg einen 

Vortrag mit dem Thema „Speedrunning - Laptop Deployment for Non-Profit Orga-
nisations“, um das am Standort entwickelte Konzept eines Installservers für die 
Vereinsarbeit zu präsentieren.

• Der Standort Esslingen-Nürtingen präsentiert in einem Interview mit der Esslinger 
Zeitung seine Arbeit für die Computertruhe.

• In Zukunft werden die Präsenztreffen des Berliner Standorts alle zwei Monate 
stattfinden, um unter anderem neue Mitglieder besser und schneller abholen und 
einbinden zu können.

• Die seit November 2024 laufenden Planungen und Vorbereitungen für die CONpu-
tertruhe, unserem ersten bundesweiten Präsenztreffen mit hybrider Mitgliederver-
sammlung am 28. und 29. Juni 2025, gehen in die heiße Phase.

• Das Breisgauer Team nimmt an der Leergutbon-Spendenaktion der Rees Frische-
Märkte KG teil und freut sich auf Spendengelder zum Kauf von SSDs, welche im Juli 
überreicht werden sollen. Die Aktion läuft vom 1. April bis 30. Juni 2025. Außer-
dem ist die Bewerbung für die Spendeninitiative „Bring dich ein für deinen Verein“ 
beim Netto Marken-Discount erfolgreich. Ab August wird der Verein in einer Breis-
gauer Filiale Kassen- und Pfandspenden erhalten können.

• Die Testphase unserer eigenen Mastodon-Instanz wird beendet und alle bisherigen 
Standortkonten sind auf die neue Instanz umgezogen. Bis auf Weiteres wird es kei-
ne Mitgliederkonten auf dieser Instanz geben. Aber Standorte, die ein Standort-
konto betreiben möchten, können dieses beim Vorstandsteam beantragen.

• Aufgrund gestiegener Versandkosten entscheiden wir bei Spendenangeboten eine 
Übernahme von Versandkosten nicht mehr proaktiv anzubieten. Dafür wurde der 
bestehende Textbaustein zur Annahme von Spenden überarbeitet und in zwei Vari-
anten aufgeteilt. Ein neue Textvorlage mit dem Angebot, die Versandkosten durch 
den Verein zu übernehmen, kommt dann zum Einsatz, wenn eine persönliche Über-
gabe nicht möglich ist und es sich voraussichtlich um brauchbare Geräte handelt.

Mai
• In Karlsruhe geht unser elfter Standort an den Start.

• Das Team in Berlin trifft sich in Präsenz zum Austausch und Hardwareinstandsetzen 
und bekommt dabei Besuch von einem Chemnitzer Mitglied. 

• Ein Mitglied des Nord-Teams unternimmt eine Roadtour mit vielen Stationen zwi-
schen Eckernförde und Hamburg und dokumentiert diese anschaulich auf dem 
Mastodon-Standort-Konto. Dabei werden u. a. erneut Laptops bei der VitalAire 
GmbH in Norderstedt abgeholt und die ersten Geräte an das Projekt EDV-Spenden-
tour in Kiel übergeben. Mit der EDV-Spendentour, einem Angebot des Service Büro 
Kiel der Pro Regio gGmbH aus Kiel, welche ebenfalls Menschen mit wenig Geld mit 
Computertechnik ausstattet, besteht seit Kurzem eine Kooperation.



• Das Chemnitzer Team holt vom Landesamt für Finanzen Sachsen einen ganzen 
Sprinter voller Hardware ab. 

• Ein Mitglied des Teams Rhein-Neckar besucht die StadtWiki-Tage 2025 in Tübingen 
und macht dort Werbung für die Computertruhe.

• Die Computertruhe wird offizielle Unterstützerin der End of 10-Kampagne, welche 
sich für einen Wechsel hin zu Linux-Betriebssystemen stark macht, um Geräte, die 
nicht Windows 11-kompatibel sind, weiternutzen zu können. 

Juni
• Einige Mitglieder der Computertruhe nehmen mit einem kekslastigen Infostand an 

der 23. Gulaschprogrammiernacht (GPN) in Karlsruhe teil.

• Die eigenhändig im Vereinsdesign gestaltete Holztruhe ist der Blickfang des Info-
standes einiger Chemnitzer Mitglieder auf der Makers United in Chemnitz.

• Das Berliner Team trifft sich mit Vertretern des Projekts Digital-Zebra des Verbunds 
der Öffentlichen Bibliotheken Berlins und bespricht eine Kooperation, in der einer-
seits regelmäßig Hardware an die Computertruhe gespendet und anderseits 
Klient*innen des Projekts vom Verein mit Spendengeräten unterstützt werden 
können.

• Da viele jüngst abgeholte Laptops keine Netzteile besitzen, bittet der Standort 
Nord über sein Mastodon-Konto um Hilfe und erhält u. a. von Wikimedia Deutsch-
land eine größere Spende an Netzteilen.

• Wir erhalten die Zusage für ein Fördergeld in Höhe von 1.500 € aus dem DSEE-Mi-
kroförderprogramm, mit welchem wir einen Großteil der Kosten für die Ausrich-
tung der CONputertruhe in Paderborn decken können. Mit der Veranstaltung möch-
ten wir unseren Mitgliedern Anerkennung und Dankbarkeit für zehn wunderbare 
Jahre Computertruhe entgegenbringen und ihnen die Möglichkeit bieten, sich end-
lich auch persönlich kennenzulernen und auszutauschen.
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